
Verein der Ehemaligen der Kantonsschule Beromünster 
Generalversammlung 9. April 2011 
Protokoll 
 
 
Begrüssung 
Um 17 Uhr begrüsst der Präsident Michael Büchler 54 Ehemalige der KSB in der Stadthalle Sempach. Das 
diesjährige Treffen steht ganz unter dem Zeichen der Eigenproduktion «Odyssiade», einem Musical aus 
der Feder von Walter von Ah, Paul Leisibach und Heidi Ruckstuhl. 
Michael Büchler verspricht, die GV kurz zu halten, da er pünktlich in der Maske zu erscheinen habe. 
Der Rektor Jörg Baumann zeigt sich sichtlich stolz über die neuste Produktion der Kantonsschule und 
weist darauf hin, dass die halbe Schule daran beteiligt sei. Er gibt einen kurzen Einblick ins aktuelle 
Schulgeschehen und informiert über den geplanten Neubau des Mensatraktes. 
 
 
Generalversammlung 
Die Traktandenliste wurde rechtzeitig zugestellt, Anträge wurden erwartungsgemäss keine gestellt. 
Als Stimmzähler wird Louis-Sepp Willimann aus Engelberg, als ehemaliger Mathematikprofessor Garant 
fürs richtige Zählen, gewählt. Das Protokoll wird von Susanne Bättig geführt. 
 
Folgende Entschuldigungen sind eingegangen, werden aber nicht einzeln verlesen: 
Hofstetter Willi, Bucher Toni, Läubli Carmen, Rausch Rene, Brunner Beat, Morger Muriel, Deubelbeiss Ueli, 
Muff Patrick, Flury Patricia, Stirnimann Zeno, Bühlmann Larissa, Läubli Tamara, Bieri-Renggli Dunja, 
Vonarburg Matthias, Scheuber Roland, Arnet Marlen, Wyss Hansjörg, Mostafa-Disler Irene, Staub Thomas, 
Zeder Bruno, Hüsler Therese, Müller-Habermacher Susanne und Anton, Zurkirchen Susanne, Fischer Otto, 
Schmidt Sereina. 
 
Totenehrung: Seit der letzten GV sind, soweit bekannt, folgende Mitglieder verstorben: 
Hediger Ricco, Matura 1956; Herzog Johann, Beromünster, Ehrenmitglied; Wicki Johannes, ehemalige LP; 
Wyder Manuela, Matura 2003; Unternährer Josef, Escholzmatt; Estermann Kaspar, Schötz. 
In einer Gedenkminute wird ihrer gedacht. 
 
1.  Protokoll der letzten GV 
Der Präsident verzichtet auf die Verlesung des Protokolls der GV 2009. Dieses kann auf der Homepage der 
KSB nachgelesen werden. 
 
2.  Bericht des Präsidenten 
Michael Büchler erwähnt die Tätigkeiten des Vorstandes in den letzten zwei Jahren. 
Dazu gehören der alljährliche Versand des Jahresberichtes und des Schulblattes „KSB-info“. In diesem 
Zusammenhang bittet er die Anwesenden, E-Mail-Adressen zu melden, um Versandkosten zu sparen. 
 
Im Frühling 2010 hatte der Präsident erstmals die Möglichkeit, die Maturanden „auf das Leben danach“ 
vorzubereiten und ihnen den Verein der Ehemaligen schmackhaft zu machen, nachdem der Rektor Jörg 
Baumann ihnen das Prüfungsreglement erklärt hatte. 
 
Die Auszeichnung fürs Schuljahr 2009/2010 wurde am Sommeranlass im Juli 2010 übergeben. Getreu 
dem Jahresmotto „Work-Life-Balance“ ging der Preis an herausragende Schülerleistungen ausserhalb des 
Schulbetriebes. Gewinner waren Melissa Sandel und Johanna Bucher in der Sparte Musik; Philipp Widmer 
im Sport; Felicitas Willimann in der Sparte Kunst, sie hat das Logo für die Musicalproduktion gestaltet; und 
ein Preis ging an Evi Estermann, die in ihrer Freizeit eine Englischprüfung auf dem proficiency-Level 
abgeschlossen hatte. 
 
Erstmals unterstützte der Ehemaligenverein eine Schülerin, die die Kosten für einen dreiwöchigen 
Intensivsprachkurs nicht alleine tragen konnte mit Fr. 1000.-. 
 
Der Preis für das Jahr 2011 wurde bereits ausbezahlt, er ging an die aktuelle Musicalproduktion. 
 



3.  Kassabericht 
Der Kassier Hanspeter Erni muss leider eine Vermögensabgabe von rund CHF 10'000.- bekanntgeben. 
Zurückzuführen ist dies auf den Jahresbericht 2008, der erst  im 2009 verrechnet worden ist, den 
einmaligen Unterstützungsbeitrag von CHF 1000.- und den Beitrag an die Odyssiade, der ebenfalls schon 
im 2010 ausbezahlt worden ist. 
Er stellt fest, dass die Zahlungsmoral nachgelassen habe, seit beim Versand des Jahresberichtes kein 
Einzahlungsschein mehr beiliege. Ab dem nächsten Versand wird dieser wieder beigelegt. Der 
Vereinsbeitrag wird bei CHF 10.- für Studierende und CHF 20.- für „Verdiener“ belassen. 
Das Vereinsvermögen beträgt per 31.12.2010 CHF 4249.83. 
Revisor Linus Suter bestätigt, dass die Rechnung ordnungsgemäss geführt ist und bittet, dem Kassier trotz 
Verlustrechnung Decharge zu erteilen. Die Rechnung wird von der GV einstimmig genehmigt. 
 
4.  Verabschiedung und Wahlen 
Der langjährige Kassier Hanspeter Erni gibt sein Amt ab, was trotz der roten Zahlen, die es in der Kasse zu 
verzeichnen gibt, nicht gerne zur Kenntnis genommen wird. Büchler dankt ihm für seine grosse und 
zuverlässige Arbeit. Er hat die Kasse mit grosser Zuverlässigkeit geführt, war verantwortlich für die 
Mitgliederliste und den Versand des KSB-info. 
 
Neu in den Vorstand kann Oliver Kuhn gewonnen werden, er machte die Matura im Jahr 1992 und ist mit 
Schule und Internat immer noch stark verbunden. Heute wohnt er mit seiner Familie in Rickenbach und ist 
Chef beim Regionalsender Tele1. Er wird in absentia mit grossem Applaus in den Vorstand gewählt. 
 
Die übrigen Mitglieder werden wiedergewählt, es sind dies Michael Büchler, Nicole Estermann (sie hat auf 
die GV 2013 ihre Demission eingereicht), Roland Scheuber und Susanne Bättig. 
 
5.  Anregungen und Anträge 
Seitens der GV-Teilnehmer erfolgen keine Anregungen und Anträge. 
 
6.  Varia 
Der Präsident bittet die Anwesenden nochmals eindringlich, allfällig ausstehende Mitgliederbeiträge zu 
begleichen, um das Loch in der Kasse wieder etwas zu stopfen. 
 
Auszeichnung des an der GV am stärksten vertretenen Jahrgangs: Es ist einmal mehr der Maturajahrgang 
2002. 
 
Dass sich 42 Ehemalige zur GV angemeldet und schliesslich 54 Ehemalige gekommen sind, freut den 
Vorstand speziell. Da ist es eine schöne Aufgabe, für die spontanen 12 Personen noch einen freien Platz 
und ein Menu zu organisieren. 
 
Beim anschliessenden Nachtessen, das aus feinsten griechischen Spezialitäten besteht, gibt Georg Büchler, 
Griechenlandkenner und der Bruder des Präsidenten, einen kurzen Einblick in die Thematik der Odyssiade. 
Die anschliessende Aufführung beweist einmal mehr, wie lebendig und aktiv die Schulkultur der 
Kantonsschule Beromünster ist. 
 
Ende der GV um 17.45. 
 
Sursee, im Mai 2011 
 
Die Protokollführerin 
Susanne Bättig 
 


